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TRAUGOTT VOGEL
Truckts i der Mundart

VERZELTS:
„SdlOOÜ3eC SdinobelOOeiÖ." E churzwyligi Häimetkund i Gschichte und

Prichte us aline Kanton (Verlag Sauerliinder, Aarau 1938)

„De Basititi bin SolDaate." metter ab em Cschichtebaum
(Büchergilde Gutenberg, Zürich 1941) (vergriffe)

„De IÖitÜÜfel." (Sprachplatte). Platte u. Täxtheft: Hug & Co Zürich 1939

„3ütt-$ible" (für Eerschtkläßler). Verlag Sauerländer. Aarau 194?

L F S Ä T Z :

„DotetlanD uno iïluttecspratrie"
(Ein Wort zum Preise der Mundart) Artemis-Verlag. Zürich

„Schule ohne ITlutterspradie"
Entgegnung im Novemberheft der Zeitschrift „Schweizerspiegel" 1949

SPUL:
„De SrJinyDeCttQUm." Zwingli-Verlag, Zürich 1939

„De TtttitOlgg." Sauerländer, Aarau 1939

„D SuneSttQDle." (Schweizer Schulbühne) Sauerländer. Aarau

„Tohtet SdllimmfÜrguel" (beim Verfasser)

„De ChOSdlper i Der SrJluel" (Schweizer Schulbühne) Sauerländer, Aarau

BÜECHERSTÜBLI
Dr. Hans Hasler: Bilder vom Zürisee. I's em Puureläbe.
Verlag Th. Gut & Co.. Züri 194'1.

Der „Verband zum Schutze des Landschaftsbildes am Zürichsee" het dä Band use-
gä. Das ist jitzen einisch e Tat vom ne Verband, wo mir gärn tüe rüeme. wägen
öppis Gschiders hätt er nid chönne mache Ds geistige Bild vo der Heimat ist gwüß
äbeso wichiig wie ds Naturbild; wo der rächt Geist fählt, ist die schönsti Form
numen e Schale ohni Chärne. In ere chüstige, träfe Sprach erzeilt üs der Dr. Hans
Hasler us syr Jugetzyt am ZUrisee vor lippe 60—TO Jahre. Er teilt sy Struß na de
Jahreszyten i. und drum läse mir vil Intéressants und Wärtvolls us em Puureläbe
vom 19. Jahrhundert. Mir ghören au vil vo alte Brüch, vo eifachem Läbe, vo chli-
nen und große Freude und Lide. Der Autor versteit's, üs der Jahreswechsel, d Fas-
nachtzyt, d Ostere, Reisli. Schiff, Chilbi. Musigg und Gsang, ds Hölze, dChlauszu,
d Seegfrörni. Kalander und Wätter usw. i suberen und läbige Bilder vor d Auge
zstelle. Lüt und Landschaft passe guet zäme, sie si ufenander agwisen und abgstimmt
und drum fasch zämegwaehse. Was mer au no wei rüeme isch, daß der Verfasser
nid nume alles Schönen und Guete i syr alte Zyt gseht; nei, er het au es Aug und
Sinn für di neueri Zyt und neueri Ufgabe und weiß, ds Läben isch gang wider es
Ga und Cho. Es chunt drufab, was e jeden us sym eigete Läbesabschnitt macht und
formet und ob er i sv Zyt inewachst und inepaßt. — Nid vergässe zsäge wei mer,
daß der Viktor VVildhaber das Buech mit amächelige Helge usgstaifiert het. — Mer
wei hoffe, d Zürcher und au di andere Fründe vom Zürisee wärdi däm schönen
und wärtvolle Wärk Ehr atue und das geistige Dänkmal us ihrer Heimat rächt
ästimiere. G. S.


	

